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Warum Sie heute dabei sein sollten!
Heute erfahren zumindest diejenigen, die neu das HR-
Modul gewählt haben, einen profunden Einblick in die 
Lehr-Philosophie die zentralen Inhalten des Moduls.  

Zudem werden neben dem konkreten AuEau der HR I-
Veranstaltung (inkl. der studienbegleitenden Prüfung) auch 

das BA-Kolloquium  erläutert.

❏ Informationen über das Modul 31-M-11 „Human 
Resources“

❏ Informationen zur Lehr-Philosophie

❏ Zudem:

- Überblick über HR I im WS 2022/23 
(inkl. der Prüfungsleistungen)

- Einblick über das BA-Kolloquium
im WS 2022/23

Was erwartet Sie jetzt?
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Zunächst:
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Ansprechpartner|innen: 
Prof. Becker und alle Assistent|innen
Zentrale eMail: LstFGBecker@uni-bielefeld.de
Homepage: Homepage: https://www.uni-bielefeld.de/pou

Personalmanagement
(Human Resources)

S. Näheres: http://ekvv.uni-bielefeld.de/sinfo/publ/modul/26802825

Warum HR bzw. PM?

Als Universitätsabsolvent|in ist die Chan-
ce groß, dass Sie später Führungskraft 
werden und dadurch Mitarbeiter|innen zu 
führen haben. HR bereitet Sie darauf vor 
(Motto: „Sie lernen schwimmen, bevor Sie 
ins kalte Wasser geworfen werden!“).

Bachelor-Modul „Human Resources“ (31-M11) 
Modulverantwortlicher: Prof. Dr. Fred G. Becker

HR-Zielkompetenzen
Fachkompetenz
(personalwirtschaft-
liche und verhaltens-
wissenschaftliche 
Kenntnisse)

Methodenkompetenz
(Know-how zum effizienten 
Umgang mit verschiedenen 
personalwirtschaftlichen 
Problemsituationen)

Sozialkompetenz
(selbstständig erlebte 
u. genutzte Erfahun-
gen im Umgang mit 
Menschen
in Arbeits-
gruppen)

Plus: Selbstkompetenz
(innere Stärke bez. Selbst-
ständigkeit, Kritikfähigkeit, 
Selbstvertrauen, Zuverläs-
sigkeit, Verant-
wortungs-, be-
wusstsein u. Ä.)

mailto:LstFGBecker@uni-bielefeld.de
https://www.uni-bielefeld.de/pou
http://ekvv.uni-bielefeld.de/sinfo/publ/modul/26802825
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Leistungen für das Modul „HR“
Näheres in den FSB

Prüfungsleistungen im BA-Modul

Studienleistungen 
HR I und HR II 

• Aktive Mitwirkung
an beiden Veran-
staltungen

Modul(teil)klausur

• Am Ende eines jeden 
Semesters bezogen 
auf direkt vorherge-
hende Veranstaltun-
gen HR I und HR II

• 2/3 der Modulnote

Studienleistung 
„Praktische 

Übung“
• Aktive Mitwirkung 

in der Veranstal-
tung

Studienbe-
gleitende Prüfung 

• Übernahme einer
jeweils in HR I und
HR II angebotenen 
Aufgabe

• 1/3 der Modulnote

1⃣

§ Studierendenzentrierte Lehrformate mit 
Übungen, Präsentationen u./od.Paper von 
Studierenden sowie Gruppendiskussionen

HR I
Verhalten in Organisationen

HR II
Personalfunktionen

Praktische 
Übung

WSM
odulveranstaltungen

SS

2⃣ 3⃣ 4⃣

§ Praktische Übung: anwendungsorientierte 
Veranstaltungen mit aktiver Teilnahme

§ Bachelorarbeit (HR I- und HR II-bezogene 
Themen; prinzipiell jedes Semester, ggf. 
anders ab 2022; anderes Modul)
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Vorlesung „HR I: Verhalten in Organisationen“
Zentrale Inhalte

Personal-
führung

Gruppenbe-
zogene 
Aspekte

Arbeits-
motiva-

tion

Was motiviert Menschen 
(zur Arbeit, zu Leistungen)? 
Wie gehen deren Motiva-
tionsprozesse vor sich? 
Wieso sind Menschen 

unterschiedlich motiviert? 
Hat Motivation und 
Leistung was mit 

Zufriedenheit zu tun …?

Welche Instrumente
haben Vorgesetzte zur 
Beeinflussung von Mit-
arbeiter|innen zur Ver-

fügung? Wie wirken diese? 
Was ist effizient? Was ist 

ethisch-moralisch 
bedenklich? Gilt dies 

immer?

Gibt es bestimmte motivationale und führungs-
bezogene Besonderheiten in kleinen und großen 

(Arbeits-) Gruppen? Gibt es Gruppenphänomene? 
Verhalten sich Individuen in Gruppen anders?

Wie motiviere 
und „steuere“ ich 

meine mir 
zugeordneten 

Mitarbeitenden?
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Vorlesung „HR II: Personalfunktionen“
Zentrale Inhalte

Personal-
forschung

Personal-
beschaffung

Personal-
auswahl

Personal-
einführung

Personal-
entwicklung

Anreiz-
systeme

Personal-
freisetzung

Gestaltung Arbeits-
bedingungen

Personal-
organisation

Personalplanung u. -
controlling

Personal-
einsatz

Wie schaffe ich es, 
dass ausreichend 
Personal mit der 

adäquaten 
Qualifikation zur 
rechten Zeit am 

richtigen Platz ist?
Personal-
bindung
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Modul(teil)klausur
Allgemeine Infos

§ Wann: Am Ende eines jeden Semesters – dafür (i. e. S.) 
keine Wiederholungsklausur am Ende der Semesterferien 

§ Anmeldungen nur beim Prüfungsamt möglich

§ Inhalte: jeweils HR I & HR II-Vorlesungen (Präsenz + 
Folien; inkl. Übungsteile) plus entsprechende 
Basisliteratur

§ Unbedingter Bestandteil des HR-Moduls (mit eigener 
Note)

§ 60 Minuten

§ Info-Veranstaltung jedes Semester
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HR-Modulteilklausur
Ein Blick zurück

1

0

1

2

1

0

2

1

3

4 4

1,0 1,3 1,7 2,0 2,3 2,7 3,0 3,3 3,7 4,0 5,0

Notenübersicht Klausur HR SS 22 Warum?

§ Viele Inhalte offenbar 
nicht bekannt!
Wurden alle ausnahmslos in 
Vorlesung (inkl. Übungen) 
behandelt!

§ Viele Fragen wurden 
nicht angegangen!
Stattdessen sind 
Wissenselemente ohne Bezug 
zur gestellten Frage 
wiedergegeben! Fallbezug oft 
ignoriert.

§ Nach Beispielen 
gefragt, abstrakte 
Antworten gegeben –
auch umgekehrt!
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F Vorlesung − gar vorbereitet − folgen, ...
... und frühzeitig Fragen stellen!

F Notizenmachen in der Veranstaltung
... Exzerpte daraus machen!

F (Diskussions-)Übungen – zumindest bei mangelnder Erfah-
rung – wahrnehmen, ...

... und vorbereiten!

F Genannte Basisliteratur verarbeiten, ... 
... und ggf. um eigene Quellen ergänzen!

F ÜBEN: Alte Klausurfragen bearbeiten − 
am besten in der Gruppe.

Prüfungsvorbereitung u. a.
bspw. Lernen an sich …
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Studienbegleitende Übung
Allgemeine Infos

§ Wann: in jedem Semester begleitende zu HR I und HR II

§ Anmeldungen jeweils zu Beginn des jeweiligen 
Semesters notwendig

§ Formen: Mal Protokolle, mal Postererstellung, mal 
Papererstellung, mal Paper&Pencil-Tests … – mal alleine, 
mal in Kleingruppe

§ Unbedingter Bestandteil des HR-Moduls (mit eigener 
Note)

§ Wiederholungen (im anderen Semester zu anderen 
Themen) prinzipiell möglich
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Praktische Übung „HR“
Studienleistung

§ Wann: Immer (nur) im Sommersemester zu wenigen 
Blockterminen

§ Anmeldungen jeweils notwendig – aber keine 
Teilnehmer|innenbegrenzungen

§ Formen: Mal gruppenbezogene Poster- oder Podcast-
erstellung zu Personalthemen – mit Diskussionsrunden, 
mal Einübung des wissenschaftliches Arbeiten an 
Personalthemen alleine wie in Gruppen – mit 
Kurzvorträgen, mal …

§ Unbedingter Bestandteil des HR-Moduls (unbenotet)
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Nun ein Einblick in die Lehrphilosophie
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Alles nur Theorie hier?
Nein, auch wenn Sie es nicht so richtig glauben wollen …

Unternehmungsführung

Organisation

Pe
rs
on
alf
un
kt
ion

M
ethodenkom

petenzFa
ch
ko
m
pe
ten
z

Sozialkompetenz

Th
eo
rie

Praxis

Empirie

§ Stets: Praxeologische Ausrichtung
§ Credo: Ausbildung an wissenschaftlicher Hochschule (= Universität) konzen-

triert sich auf Vermittlung von Methodenkompetenzen (konsistentes, 
systematisches zielorientiertes Denken & Handeln zur Lösung komplexer 
und/oder neuartiger Problemstellungen in einem Fachgebiet)

§ Notwendig: Vermittlung von Grundlagen („Fundamenten“) und abstrakten, 
weitgehend allgemeingültigen Herangehensweisen 

§ Add-On: Soziale Kompetenzen zur effizienten & effektiven Anwendung 
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Studierendenzentrierte Lehrformen
... und nicht so:

Quelle: Rolle 2012.

„Tell me and I´ll forget;
show me and I may remember;
involve me and I´ll understand.”

Amerikanisches Sprichwort 
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§ Auswendiglernen
§ Nur lineares Denken
§ Nachbeten, was Professor|innen sagen
§ Unkritisch alles hinnehmen
§ Passiv bleiben

Ziele akademischen Studiums
Impulse für studentisches Verhalten ...

Fragehaltung
(Warum? Wie?
Wirklich? – etc.)

Kreativität
(Ideen zulassen und

erarbeiten!) Kontrolle & 
Kritik

Kommunikation
(Reden, fragen, antworten !

Keine Selbstgespräche)

Reflexion
(Nicht nur aufnehmen,

auch nachdenken!)

Kooperation
(Zusammenarbeit

mit anderen)

Ökonomie
(Effektivität & Effizienz 

im Lernen)

Methoden-
kenntnisse

Nicht alles Glauben!
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Kenntnisse der in HR I thematisierten
zentralen Inhalten sowie ihrer Problematiken

Verstehen von Zusammenhängen der Funktionen, der Bedeutung
der Funktionen und Argumentationen zu den HR I-Problematiken

Transfer des Wissens speziell zur Handhabung
der vor allem in den HR I-Übungen thematisierten Inhalte

Systematisches, differenziertes Vorgehen
bei der Bearbeitung von einfachen HR I-Fällen

Argumentative Erarbeitung
von Problemhandhabungen zu HR I

Reflexion aller
präsentierten HR I-Inhalte

Wissen

Verstehen

Anwenden

Analyse

Synthese

Bewerten

Schauen Sie sich dies
– durchaus mehrfach –

ruhig an!

Lernziel-Taxonomie
Beispiel „HR I“ 
(WS 2022/23) Sehr ähnlich im 

Übrigen HR II
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Zur Info für Sie: POU-Homepage + FSB
Beides sollten Sie kennen, je eher desto besser!

https://www.uni-bielefeld.de/pou http://ekvv.uni-
bielefeld.de/sinfo/publ/bachelor/wirtschaftswis
senschaften/pdf

https://www.uni-bielefeld.de/pou
http://ekvv.uni-bielefeld.de/sinfo/publ/bachelor/wirtschaftswissenschaften/pdf
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HR-Modul
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Nun zur Veranstaltung HR I...

Per-
sonal-

führung

Gruppenbe-
zogene 
Aspekte

Arbeits-
motiva-

tion
Wie motiviere 
und „steuere“ 
ich meine mir 
zugeordneten 
Mitarbeiter|in-

nen?
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Vorlesungsinhalte I
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Vorlesungsinhalte II
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Vorlesungsinhalte III
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Vorlesungsinhalte IV
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Vorlesungsinhalte V



26

Vorlesungsinhalte VI
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Vorlesungsinhalte VII

Prüfung: 
(1) Am Ende der Vorlesungszeit eines Semesters wird eine Modul-Abschlussprüfung

angeboten. Diese bezieht sich im WS 2022/23 inhaltlich auf die Veranstaltungen HR I 
(WS 2022/23) und HR II (SS 2022). In ihr werden Fragen zu den Inhalten der 
Basisliteratur als auch der beiden gehaltenen Lehrveranstaltungen gestellt. Die 
Prüfungsnote geht mit einem Gewicht von 2/3 in die Modul-Endnote ein. 

(2) (Zudem ist eine studienbegleitende Prüfung entweder in HR I oder HR II zu absolvieren 
(1/3 der Endnote). Bei HR I (WS 2022/23) erfolgt die Prüfung durch die Erstellung eines 
Papers in einer Kleingruppe und dessen Präsentation im Plenum. Gruppenbildung und 
Themenzuteilung erfolgen zufällig.

Ohne Gewähr … da nur 
Kompetenz des 
Prüfungsamts
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HR I
Anmeldung

NUR an diese Adresse

Übrigens: „Nur“ bedeutet nur 
bzw. ausschließlich an diese 
Adresse. Alle eMails, die an 
andere Adressen gehen, 
werden nicht bearbeitet!!!!!
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Kein HR-Modul: BA-Kolloquium, Proseminar (WS 2022/23)
Dr. Cornelia Meurer, Kevin Lake, M. Sc.

Näheres s. Veranstaltungsgliederungen im 
eKVV und auf der Homepage!
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HR-Veranstaltungen WS 2022/23
Fragen Sie jetzt!



31

Was war heute?

þ Informationen über das Modul 31-M-11 „Human Resources“

þ Informationen zur Lehr-Philosophie

þ Überblick über HR I (inkl. der Prüfungsleistungen)

þ Erläuterung der studienbegleitenden Prüfung (Paper & Vortrag)

Hat es sich gelohnt?
Verstehen und wissen Sie nun mehr?

Sie sollten nun wissen, was mit dem HR-Modul im Allgemeinen und im Besonderen im Wintersemester auf Sie 
zukommt. Die Themen sagen Ihnen alle was.

Auch sollten Sie erfahren haben, dass sich Ihr Lernerfolg nur dann befriedigend einstellen kann, wenn Sie zumindest 
die gekennzeichneten Veranstaltungen selbst ausreichend gut vorbereiten und sich akGv an den Veranstaltungen 

beteiligen. 
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Veranstaltung
Hat sie was gebracht?

1.

2.

3.

4.

5.
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Was kommt nun?
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Was kommt danach?

Warum Sie da sein sollten!
Es werden zentrale Inhalte sowohl des Personalmanagements als 

auch und vor allem des OrganizaOonal Behaviors (und der 
Zusammenhänge) erläutert


